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Liebe Kinder!
Auch in diesem Jahre beschert euch die Heidi-

bühne, die vor drei Jahren extra für euch geschaffen
worden ist, wieder ein Theaterstück, und zwar
wird diesmal besonders für die Kleineren gespielt,
nämlich das euch allen bekannte Märchen «Frau
Holle». Da könnt ihr also auf der Bühne das

fleißige Mädchen sehen und das faule Mädchen; sie
haben nicht mehr die Namen Goldmarie und Pech-

marie, sondern heißen Trudi und Rosa, aber dafür
reden sie auch Schwyzerdütsch! Und oftmals geht
es gar lustig zu in diesem Theatermärchen. Ihr
werdet es ja nicht alle anschauen können, aber die-
jenigen von euch, welche Gelegenheit dazu haben,
werden hoffentlich umso dankbarer die Freude ge-
nießen, das altvertraute Märchen mit Augen und
Ohren erleben zu können.

Seid herzlichst gegrüßt von

eurem Unggle Redakte r.

Ein Bild aus der Aufführung «Frau
Holle», welche die Heidibühne in diesem
Jahre bringt: Das faule Mädchen Rosa
wirft den Garnknäuel des fleißigen Mäd-
chens Trudi in den Dorfbrunnen.

d'ztne de; ;cène; ale /a pièce «Fra#
Ho//e», donnée ponr' /e; en/an£; en S«i;;e
a/émani<7«e.

Wer wird Erster?
Das Rätsel vom Trottinette-Rennen

Sechs lustige Kinder von Seldwyla veranstalteten ein Trottinette-Rennen. Jeder Teilnehmer
trug den Anfangsbuchstaben seines Namens als Erkennungszeichen. Der Reihe nach sieht man:
Roderich, Engelbert, Gregorius, Seraphine, Erasmus, Innozenz. Wer wird wohl Erster am Ziel,
und in welcher Reihenfolge landen die übrigen? Ganz einfach! Ihr bildet aus den einzelnen
Buchstaben ein Wort, und die Reihenfolge der Buchstaben nennt euch dann den Champion und
den genauen Einlauf der Rennteilnehmer.

(Auflösung in der nächsten Nummer der ZI.)

Ein Naturwunder im Toggenburg
Ein Erdrutsch hat diese einstmals ganz normale Tanne in die horizontale Lage gedrängt.
Ihre unteren Aeste starben ab, aber die oberen bildeten sich zu lauter einzelnen Tannen
aus. Sie ist zu sehen in Unterrindal im Toggenburg und steht unter Naturschutz.

t/ne c«rzo;zfé de /a na£«re, dan; /e ToggenFonrg. £n TéFozdanf, /a £erre a concFé ce ;api«.
Le; FrancFe; zn/érzenre; po»m're«£, nzaz; /e; a«£re; o«£ /ornzé nne ;ene de pe£z£; ;apin;.

Herr Bölsterli beschäftigt einen Dienstmann. — A/omie#? PaAter/i a yraiemenr £e5om d'nn por£e«r.
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